
Intelligenz - Vlatt zur Ambacher Weitung
^ - 94. ,

Donnerstag den 7. August 1628.

Vermischte Verlautbarungen.
z. Z . 3385. ( I ) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats«
Herrschaft Lack wird hiennt allgemein kund
gemacht: Es habe über Ansuchen des Franz
Krcnner v ^ Lack, und Caspar Babnig von
Relezhe, in die Ausfcrtigurg der zwey nach-
siehenden, auf der diesem Letzteren gehörigen,
der Staatsherrschaft Lock, 5ub U rba rs -N r .
25^5)25go/ dienenden Ganzhube, 8nd Haus-
N r . i 0 , m Retezhe, angeblich in V^t luft
gerathenen Urkunden/ a ls :

») des Heuathsbriefes, zu Gunsten der
Mina Podvieß, 660. er mrab. />. May
1808, pr. y6o fi. Lw.

d) des Urthei ls, zu Gunsten des Joseph
Krenncr, 6^0. 20. J u l y , inlad. ^.
August 1810, pr. 1275 st-, gewilliget.

Es werden daher alle I cne , d«e auf den
benannten Urkunden ein Recht zu haben ver-
meinen , hlemit aufgefordert, dasselbe bmnen
einem Jahre, sechs Wachen und drey Tagen,
so gewiß hierorts geltend zu machen, widri«
oens nach Verlauf dieser Zeit über ferneres
Ansuchen des Franz Krenner und Caspar
Babma, die oben genannten zwey Urkunden,
sammt dem Intabulanons-Certificate für null,
nicktia und kraftlos erklart werden würden.

Lack den 27. November 1827.
>̂ . ^ Nr . i ^ i 3 .

Von dem k. k/Bezirks-Genchre zu w -
bach wird allgemein bekannt gemacht: ^s fty
auf Ansuchen des Lucas Kuß von Blschoflack,
in die öffentliche Feilbiethung der dem^josepy
Strekl von Pungert, gehörigen, der Staats-
hcrrschaft Lack, «ud Urb. Nr . 2 5 i ä , dienstba-
ren , mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
mit Inbegriff des dazu gehörigen lnn6n5 i n -
" l ? " " 5 , gerichtlich auf i^65 fi. 55kr., ge-
schätzten ganzen Kaufrechtsyube, wegen aus
dem w.rthschaftsamtlichenVergleiche, ääo. i 5 .
mtabMrt 26. Apri l .828 , fchuldi en 532 fl.
^w^ '^^ut^

Zu diesem Ende werden nun drey Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den 21
August, dle zweyte auf den 25. September,'
und die dritte auf den Zo. October k I . , je-

desmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
I.oco Pungert, bey dem Schuldner mit dem
Bepsatze angeordnet, daß Falls diese Realttät
bey der ersten und zweyten Tagsatzung um
den Schatzungswerth rdcr darüber nicht an
Mann gebracht werden sollte, selbe bey der drib
ten Fcilbiethung auch unter der Schätzung
hintangcgeben werden würde.'

Sämmtliche Kauflustige und 5 Tabular -
Gläubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die dlesfallige Scha-
lung und Licitationsbedingnisse täglich hier-
orts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks-Gericht zu Laibach am
12. July 1628.
s- 979- (2) E d i c t . N r . i 2 l 3 .

Nom Bezirksgerichte Rupcrtshof zu N i u -
stadtl in Untcrkrain wird allgemein bekannt ge-
wacht:,Es scp auf Ansuchen des Michael Eaitz
zu Draga, in^ die e/ccutive Veräußerung nach,
stehenden Viehes und sonstigen Mobi lars,
des Jacob Iemtsch zu Karndorf, als: 1 Paar
Ochsen, im Scha'tzungiwllthe pr. zoo fi., cine
Kuh pr. ,2 fi., 2 Kalbinncn pr. 12 ft., elne
Kalb,nn pr. I s t . , 10 Echafe pr. 5 fi., 4
Schweine pr. 16 fl., 8 Centner Zwetschken pr.
16 fi., 3o Mcrling Hirse pr. 20 fi./ 6o Eimer
Wein pr. 100 fi. und 5c> Schober Wl'.tzen pr.
Zo fi. , wegen aus dem gerichtlichen Verglei»
che, vom 2. Apr,l 1827, schuldigen iZo st.,
ncbst 5 olo Zinsen, gewilliget, und seyn hie«
zu drey Versteigerungstaqsatzungen, als: am
28. August, 11. und 25. September 5827,
stets Früh um 9 Uhr , im Orte Karndorf,
hiesigen Beznks . nnt dem Anhange bestimmt
worden, daß, im Falle das erwähnte Mob i ,
lare weder bey der ersten noch zweyten Ver-
steigerungstagsatzung um den Echatzungswerth
verkauft werden könnte, es bey der dritte»
auch darunter hintangegeben werden würde.

Diescmnach werden alle Kauflustigen am
besagten Tage nach Karndorf zu erscheinen
vorgeladen.

Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 23. July 1826.

z. Z. 140. (5) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats-

herrschaft Lack wird hiew't allgemein kunlr
gemacht: Man habe über Ansuchen der Ma-
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na Gaspertschitsch, in die Ausfertigung der
Amortisations-Edlcte, hlnsichtlich nachstehen-
der , auf demselben gehörigen, 5iid Haus-
N r . 8., in der Stadt Lack, Vorstadt Stuoenz,
liegenden Hause, intabullrten, angeblich in
Verlust gerathenen Urkunden/ a ls :

g) des Heirathsbriefes, der Maria Okorn,
ääo. et intab. 25. November i 6 o 5 ,
pr. 178 st. 3o kr.;

d) des zu Gunsten des Franz Oman / und
dessen Eheweib Mlza, dann dessen Töch-
tern, Mlza und Gertraud, ausgestellten
Notanatsactes/cläo. 14. July 1814,
unab. 24. December 1616, pr. 110 ft.
bewllllget.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
se, angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den ein Recht zu haben vermemen, hiermit
aufgefordert, binnen einem J a h r e , sechs
Wochen und drey Tagen, dasselbe so gewiß
1>ey diesem Gerichte anzumelden haben, wl l
drigens die gedachten Urkunden für null und
Nichtig erklärt werden iwürden.

Lack den I i . December 1827.

z. Z. 562. (2) E d l c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -

chelstetten zu Krainburg wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen der Maria
W e g e l , in die Ausfertigung der Amortisa-
tions - Edicte, rücksichtlich des angeblich in
Verlust gerathenen, von der Gertraud S t i r n
ausgestellten , auf Nahmen der Mana Wegel
lautenden/ auf der, der Herrschaft Egg ob
Kra inburg, sub Urb. N r . 197, dienstbaren
Hübe , intavulirten Schuldscheins, ääa. 7.
A p r i l , intak. z i . December i 8 o 5 , pr. 200 fi.
l w . , gewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche
auf obige Schuidurkunde aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, hiemit aufgefordert, solche bim
nen einem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor diesem Gerichte so gewlß anzul
melden, widrigens auf weiteres Anlangen die-
jelbe eigentlich das 'darauf befindliche I n t a -
bulations-Certificat für getödtet, kraft- und
wirkungslos erklart werden würde.

Ver. Bez. Gericht Michelstetten zu Krain-
burg den z5. Apri l 1828.

z. Z. »277. (3) Nr. »574.
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Vom vereinten Bezirks-Gerichte zu Mün-
tendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es feye auf Anlangen des Johann Keber, Vor«
wundes des minderjährigen Anton Humer, Uni-

versal. Erben seiner Matter Maria humer von
^ te in , in die Ausfertigung der Amortisations»
Goicre über das, in cau52 Bartholomä Perko
von Pollane, im Bezirke Lack, gegen Georg
Schnitouz von Perau, ob, von erster« an Leim»
leder ä l^aino» Zahlung behaupteter i 3o f i . , und
an Schadenersatz zuerkannter 60 ft. , und be«
schworener 4ost., c. 5. e., am 24. Iuny i ä i 4 ,
erftossene Urtheil des damahligen Handelsgerichtes
zu Laibach, welches Urtheil auf die vormahls dem
Georg Schnikouz, nun aber dem minderjährigen
Anton Humer gehörige, dem lobl. Gute Oder.
pcrau, 511K Urk. k'olia 1 , dienstbare Hofstatt,
ooer î Z Hude nächst Perau, am 9. September
l t i l 4 , im Oxecutionswege intabuliret wurde, ge<
williget worden-

iss wiro daher Jedermann, der aus gedach«
tem Uctheile was immer für einen Anspruch zu
stellen vermeinet, aufgefordert, seine vermeintll» ^
chen Rechte daraus binnen einem Jahre/ sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß geltend zu
machen / als widrigenS selbes nach Ablauf dieser
Zeit für amortisict erklärt, und in dessen Exta»
bulation gewiNiget werden würde.

Müntendorf am 22. October 1L27.

Z. 973. (3) E d i c t . Nr. 4l7-
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad«

mannsdorf, als requirirter Instanz, wird hiemit
bekannt gemacht: Es seyen zur Vornahme der,
auf Ansuchen der löblichen k. k. Kammerprocura-
tur, nomine dec Armeninstitute zu Kropp und
Krainburg, als Pfarrer Andreas Slamnigschen
Orven, wider Simon Groß, Gewerken zu Kropp,
wegen schuldigen »67b ft. M . M . sammt Neben«
Verbindlichkeiten, von dem hochlöbl. k. k. Stadt»
und Lanorechte zu Laibach, durch Bescheid vom
4. März »628, Nr. »201, bewilligten Feilbiethung,
der in die Execution gezogenen gegnerischen, auf
«571 fl. 5 kr. M . M . geschätzten, in Kropp l,e'
genden Realitäten, drey Termine, als: auf den
26. Juno, 26. July und 26. August l. I . , je»
oesmahl von 9 bis 12 Uhr, im Orce der liegen«
den Realitäten zu Kcopp mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, Falls die feilgebotbe»
nen Realitäten bey der ersten oder zweoten Li»
citation nicht um den Schahungswerth oder dar«
üder an Mann gebracht werden sollten, selbe
beo der dritten auch unter dem Schätzungswerte
werden hintangegeben werden.

Hlezu werden sämmtliche Kaufölikbhaber mit
dem vorgeladen, dah sie die Schätzung der S i '
mon Groß'schen Realitäten und die Licitansns»
dedingnisse in hiesiger Gerichtstanzley einfehsn
tonnen.

Bezirks »Gericht Radmannsdorf den 24. May
1828.
A n m e r k u n g . Da bey der zweyten Licttation

nur der Küchengarten unter dem hause
und der eben dort befindliche Stall an
Mann gebracht wurde, so wird zur Ver»
äußerung der übrigen Realitäten dieses
Sdlctes für die dritte und letzte Licitation
erneuert.

Bez. Gericht RadmannSdorf den »ä.Iuly »SZS.
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Z. 977- (5) sä Nr . 584.
F e i l b l e t h u n g s « V d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Cammeralherr.
schaft Veldes wird hiermit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen des Mathias I a n n , >u^o ^ '
«ezhnek, Nr . 6, von Untergörjach, wegen schuldi.
gen ü o ft. »5 tr. D. W< M . M . , d,e öffentliche
Feildiethung der, dem Lorenz Schober!, vulzo
Kl iner, angehörigen, zu Pogelsckitz, unter Nr.
,6 behaußten, der löbl. Herrschaft Radmannsdorf,
unter Uib. Nr. 6L2 dienstbaren, auf »700 ft.
20 kr. D. W . M . M . gerichtlich geschätzten gan»
zen Kaufrechtshude, im Wege der Execution be»
wlNlget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar:
für den eisten der 27. August, für den zweyten
der 25. September und fur den dritten der 2q.
October I. I . , mit dem Beosatze bestimmt wo?,
den, daß, wenn diese ganze Hübe weder beo dem
«rsten noch zweyten Termme um die ß ? ^ k . , ^
oder darüber an Mann
diese bey dem drttten auch unter der S c h ä ^
verkauft werden wurde; so haden die K a u f t V
gen an den erstgedachten Tage«, F , ^ 5m ^ U b .
im Orte zu Pogelsch.tz zu e r s c h e i ^ ^cd d
Kaufbedingmsse mmtttelstm hiesiger Gcrichtötan.
ley einzusehen. a

den k ^ N ? ^ """Herrschaft Veldes

z. Z. 189. (3) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k. k Staats

Herrschaft Lack w.rd hiemlt allgemein kund ae'
^acht: Man habe über Ansuchen des Urban
Pfeifer, m dle Ausfertigung der Amornsa
Föns -Ed .c te , hmsichtl.ch n a c h s t e h e n d " , ^
der demselben gehor.gen, der Staatsherrschaf
gack, ' " I ' Urb N, . 1692, d.enenden Gan
hübe, 8nd Haus Nr. 4 , , in Smoleva in-
e n d e n / a 7 s ^ ^ " ^ " « s t gerathet

«) des Schuldbriefes für Nicolaus Meau-
scher, ääo ed inr.b. ,5. Apr.l 1780,
pr. i6c> ft. Lw.; ^

d) des Schuldbriefes für Agatha Megu-
scher, ,Iäo. e,. i n ^ . 8. Jänner 1793,
pr. lOo ft.Lw.; / " ^

0) des Schuldbriefes für Mathias Kobler,
ääo. et nnäb. Z i . August 1795, pr.

ä) des Schuldbriefes für Urban Fröhlich,
ääo e. imab. 3. May 1800, pr!
800 fi. Lw., gewllllget.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
sen, angeblich m Verlust gerathenen Urkun-
den ein Recht zuhaben vermemen, hlemit
aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, dasselbe so gewiß bey
diesem Gerichte anzumelden, widrigens die
gedachten Urkunden sammt den Intabulgl

lions - Certificate« für getödtet, kraft- unb
wnkungslos erklart werden würden.

Lack den i3 . Februar 1828.

^ ^ ( 3 ) ^ - 596.
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Cammera!herr.
schaft Veldes wird hiermit bekannt gemacht: ^ 5
seo auf Ansuchen des Michael Suppan, vulgo
Vsrl« von Asp, wider Blassus Pnston, ^ .30 1er<
563I0U in Muschach be» Asp, die össentllche Fett«
biethung des zu Asp, 5u5> Haus-Nr. 3g volkom«
wenden, der Cammeralherrschaft Veldes, «ub
Urd. Nr. 760 dienstbaren, auf 6g ft. M - " l . ge«
schabten Ueberlandsgrundes, wegen schuldlgen
54 ft. 7 kr. dw. M . M . , im Wege der Execution
bewilliget worden.

Da nun hierzu drey Ternnne, und zwar: fur
den ersten der 2. September, fizr den zweyten der
2 October, und für den dritten der 4. Novem«
ber l. I . , mit dem Beysatze bestimmt worden,
daß, wenn dieser Ueberlandsgrund weder bey dem
ersten noch zweyten Termine um die Schätzung
oder darüber an Mann gebracht nerden könnte,
dieser bey dem dritten Termine auch unter der
Schätzung vertauft weiden würde; so haben die
Kauflustigen an den erstgedachten Tagen Früh um
3 Uhr vo»c diesem Gerichte zu erscheinen, auch die
Kaufsdedingnisse inmittelst in hiesiger Gerichts-
tanzley einzusehen.

Bez. Gericht Cammeralherrschaft Veldes den
»7- July »828.
3- 9?5. (3) Nr. 5g2.

F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Oammeralherr«

schaft Veldes wird hiermit bekannt gemacht: EK
sey auf Ansuchen des Herrn Anton Pototfchnig
von Veldes, wider Apollonia Pototschnig, Nor .
münderinn, und Georg Gogalla, gerichtlich aus.
gestellten Curator der Matthäus Pototschm.l'sHen
Arben zu Veldes, die öffentliche
aNhler, 5ud Consc. Nr . 2Z liegenden, der « ^
meralherrsckaft Veldes, 5ud Urb". Nr ^ 4 d e I d ^

len'hÄ e ' n ^ u " b / ^ - ^ - ^ ' gerichtlN7escha>
^ r ^ r . ^ < ^ ^ " ' e auch des dem Grundbuche
d " Herrschaft S te in , «uk Rect. Nr. ,76 , Urb.
tz^ blenstbaren, auf 200 st. M . M . geschätzten
Freysassenackers k r ^ k u , wegen schuldigen 6 ^ ss
^ tr. dw. M . M . , im Wege der Execution, be.
wttll^et worden.

Da nun hierzu ^rey Terw'.ne, und zwar: för
den ersten der l . September, für den zweyte-n
der i . October, und für den dritten der 3. Novem.
der l. I . , mit dem Bevsatze bestimmt worden,
vatz, wenn diese Realitäten weder bey dem ersten
noch zweoten Termine um die Schätzung oder dar.
uder an Mann gebracht werden könnten, diese bes
dem dritten auck unter der Schätzung verkauft
werden würden; so haben die Kauflustigen an den
«rstgedachten Tagen Früh um 9 Uhr, im One l»
Neloes zu eischemen, auch die Kaufsdedingnisse
lnmittelst in hiesiger Gerichtskanzley einzusehen.

Bez. Gericht Eammeralherrschaft Velees den
i5 . July iö2S.



464
z. Z. 167. (3) E d i c t . N r . iH lZ .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chelstetten zu Krainburg wird hiemit bekannr
gemacht: Es sey über Ansuchen des Peter
Prossen, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions - Edicte, rücksichtlich der auf dem zu
Kramburg, 5 ^ Consc. N r . 112, liegenden,
dem Anton Mayer gehörigen Hause haftenden,
vorgeblich in Verlust gerathenen, vom V a -
lentin Rechberger ausgestellten, auf Nahmen
der Helena und Gertraud Rechberger lauten-
den Suldobligation , cläo. i 5 . November
1802, ilNai). 27. July i 8 l i / pr. 2464 st-,
gewilliget worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf
die gedachte Urkunde aus n.as immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche in der gesetzlichen Frist von ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewiß hierorts anzumelden und rechtsgül-
tig darzuthun, widrigens auf weiteres Ansu-
chen die besagte Schuldurkünde , eigentlich
das darauf befindliche Intabulations'Eertlsi-
cat für nu l l , kraft- und wirkungslos erklart
werden würde.

Vereintes Bez. Gericht Michelstetten zu
Krainburg den 1. Februar 1828.

F. 969. (3) K u n d m a c h u n g .
^Am 16. August l. I . , Vormittags von 9 bis

,3 Uhr, werden irn schloße Kaltenbrunn bey
Laibach, zweo der Herrschaft Kaltenbrunn geho»
lige Mahlmühlen, nämlich: eine im Schloße
Kaltenbrunn mit 6 Mahlgängen, und die ande>
re jenseits, d. i. am rechten Ufer der Laidach lie«
gend, mit 5 Mahlgängen und einer Brettersäge,
nebst dazu gehörigen Wohnungen, Behältnissen
und Stallungcn, auf cie Dauer von drey Iah»
ren, nämlich: vom i . November 1628, bis letz-
ten Q.loder il)3, , versteigerungsweise in Packt
erlassen werden; rrozu die Pachlliedhaber mit
dem Bedeuten eingeladen werden, daß jeder
Packtlufiige die Summe von e in H u n d e r t
Gulden Eonv. Münze, als Vadium bey der
Versteigerungs» Commission einzulegen habe. Die
übrigen Packt-und Limitations. Bedingnisse tön«
nen täglich von 5 bis 6 Uhr Nachmittag, bey
dem Rentamte dieser Herrschaft, im deutschen
Haufe zu Laidack, eingesehen werden.

Herrschaft Kaltendrunn am 29 July 1828.

Z. 9667" (5) E d i c t. Nr. 3l5.
Asse Diejenigen, welche auf den Verlaß des

,« Podgois am ,3. März d. I . , verstorbenen
Grafschaft Auersperger Unterthans, Franz Zimper«
mann, aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen vermeinen, haben solche bey
der vor diesem Gerichte auf den 25. August 1628,
Vormittag bis 12 Uhr bestimmten Tagsahung
anzumelden, widrigens sie sich selbst die Folgen
des §. 6«4, b. G. B. zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Sonnegg den »6. July 182L.

3- 967. l2) E d i c t . Nr. 257.
Asse Diejenigen, welche beo dem Verlasse des

zu Etrohomer verstorbenen Michael Germek,
aus was immcr für einem Rechtsgrunde An«
sprüche zu stellen vermeinen, haben solche bey der
diefcrweqen vor diesem Gerichte auf den 25. Au»
aust 1826, Vormittag bis 12 Uhr bestimmten
Tagsatzung anzumelden, widrigens sie sich selbst
die Folgen deS §. 6 ,4, h. G. B. zuzuschreiben
haben. Bez. Gericht Sonnegg den 28. July 1628.

s- 9L2. (2) aä Nr. 45».
F e i l b i e t h u n g s « E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
stetten zu Krainburg wird hiernit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Johann Felix Fur , in
die executive Feilbiethung der, dem Valentin
Struppi gehörigen, zu Naklas gelegenen, dem
Grundduche der Pfarrkirche St . Peter zu Naklas,
5ud Urb. Nr. , , dienstbaren, gerichtlich auf 5070 ft.
20 kr. geschätzten halben Hübe, und der auf LZ ft.
3o kr. betheuerten Fahrnisse, wegen aus dem Ur»
theile vom 5. October 1627 schuldigen 96 ft. 45 kr.
c. 5. c., gewMlget, und deren Vornahme auf
den i3. September, 14. October und ,5. No«
vember l. I . , und zwar für die Realität jedes-
mahl Vormittags um 9 Uhr, für die Fahrnisse
Nachmittags um 3 Uhr, im Octe Nallas mit
dem Beysatze anberaumt, daß Jenes, was we»
der bey der ersten noch zweyten. Feilbiethung au
Mann gebracht werden tonnte, vey der dritten
auch unter demselben yintangegeden werden würde.

Wozu die Kauflustigen, und insbesondere
die intabulirten Gläubiger mit dem Beosahe zu
erfcbeinen eingeladen werden, daß die dießfäNigen
Licitationsbedinqnisse täglich in den Amtsstunden in
hiesiger Gerichtskanzley eingesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks » Gericht Michelstktten zu
Krainburg den 18. July 1826.

Z. 'gäi . (2) Nr. 87a.
F e i l b i e t h u n g s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks'Gerichte Michel»
stetten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen der Maria Rogel, geborne
Frantar, in die neuerliche öffentliche Feildiethung
der, tem Jacob Frantar gehörigen, zu Nieder«
feld gelegenen, der Staatsherrschaft Michelstetten,
öub Urd. Nr. 446, dienstbaren, gerichtlich auf
654 ft- »5 kr. M . M . geschätzten Halden Hübe,
weaen von dem Ersteher, Johann Vomberger
nicht zugehaltenen Licitationsbeoingnissen gewilU«
get. und die Vornahme derselben auf den »0.
September l. I . , Vormittags um 9 Uhr. im
Otte Niederfeld mit dem Beysatze anberaumt
worden, daß die besagte Realität, wenn solche
nicht um den Schätzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, auch unter dem»
selben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange zu
erscheinen eingeladen werden, daß die Licitations«
Bedingnisse unter den Amtsstunden in hiesiger
Gerichtstanzleo eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten zu
Kraindurg den 24. July »826.



Anhang zur AMacher Ueitnm.
"^ Meieorologische Beobachtungen zu Laibach '
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I . 27 2 2<«? ',9 27 '.« - ^ - - ; - '7 heiter hetter ^ « " r w .
4. '7 3,« 2 3,^ 27 1,9 - ,5 - 17 - ^ schön Regen heuer

. 5, 27 I.I 27 24 2' 2 l - 13 - ! ' 5 - 15 Regen ! wolklcht ^chon !

Sours vom 3t Dulv 1828.

Mittelkreis.
Slaatsfchuldverfchieibung^n zu 5 v. H. sin CM ) o3 il?6

Da«l. mit Verlos, v. 1.1820 für ,00 fl. ( i„ ^ ^ ^ ' f
Wiener.Slaot.Banco Odl. zu 2 ^2 v^H. (.„ ̂  ^ ' "
CeutrabCasse-Anweisungen^äh l̂lcher Diz^nto 3 il4 vCt.

Vane.Actien pl. Stück 10671^0 ^ Conv. Münze.

VerzeichniH ver hier Verstorbenen.
D e n 27. J u l y ,626.

Ursula Gregorz, Wi t twe, alt 63 i!2 Jahr -n

d«r Kothgasse, Nr. i Z 2 , «« der Auszehrung ' -

Blasius Stamzer, Krankenwärter, alt 25 Iabr im

Cio i l -Sp i t a l ,N r . . , «m Lunge„bwstur,

Den 23. Dem Iac.b Novak, W i r t h , s«in So^n

M a m n , alt 3 . ^2 Jahr , in der Car l s t ^ . r . Vor-

stadt, Nr. , 4 , an Uebersetzung des Krankheitsstoffes

" f das Gehirn. ^ Dem Thomas Schubitz, Stein-

«etz, sem Vohn Franz,, alt » ,!2 I «h r , in der S t .

Peters. Vorstadt, Nr. 78 , am Wasserschlag.-

Mari» Tomaschitsch, Dienstmagd, alt 2a Jahr, ist

elttunken. — Dem Andrea« Hribar. Kutscher,

fein Sohn Eduard, alt » »lg Jahr , in der deut.

fchen Gasse, Nr . »82, an skrophulösir Auszch.

lttUg.

Den 29. Fräulein Xavelia Schreitter, k. k. Staats,

buchhalters. Tochter, alt 5 i Jahr, an b« Schuster,

brücke, Nr. 254, Hn der Auszehrung.

D « 3o. C.spar P i r z , g r a m e r , alt 6 , Jahr,

i» de, Stllt^entengasse, Nr. 290, an der Lungenent.

zündnng. — Dem Herrn AloyS Wasser, Handels-

mann, sein Sohn Heinrich, M 5 Jahr, am Allen,

««lkt , Nr. «» , an accuter Gehirnentzündung.

Den 2». July. Caspar Peterza, Taglöhner, all 5v

Jahr, in der S t . Peters, Vorstadt, Nr. i 2 5 , a»

der Leberverhärtung. — Anton Lipusch, gewesener

Msurermeister in Kr«inburg, alt 79 Jahr, am A l .

tenmarkt, Nr. »7, lwb gähe, und ist gerichtlich

untersuche woiden .̂

Den l . August. Dem Martin Kollar, Tsglöh-

n«r, ftine Toch,ter Mar ia , alt 2o I « h r , in d«

Tyrnau-Vorstadt, Nr. 4?, an der Ruhr. — Elisa«

b«th Klementschilsch, ledige Spitals» Pfründnerin« ,

alt 97 Jahr, in der Barmherzigenga^, Nr. , 2 9 ,

an Altersschwäche.

Den 2. Dem Mathias Slatksch, gewesenln Salz«

wager, sein Sohn Johann, alt 2 Jahr, am S k

Iaeobsplatz, Nr. , 4 3 , an der Brustwassersuchl.

Den 3. Dem Herr» Andreas Napreth, Dr .

der Rechte, sein Sohn Victor, alt »6 Monat, «m

Altenmarkt, Nr. 167, an der Auszehrung.

Den 4. De» Herrn Joseph Urbas, 5. k. Staats,

buchhalcungs. Registrator, f?ine^ Tochter Theresia,

alt 3 ^2 Monat, am neuen Mark t , Nr. »72, an

Fraisen.— Matthaus Presa, Maurer, « l t 5 2 I H h t /

in der untern Pollana - Vorstadt, Nr. 26 , an te?

Herzbeutelwassersucht. — Luzia Habilsch, Wit twe,

alt 40 Jahr, im Kuhthal, Nr. «4 , «z« d,r Lun.

genschwindsuchr.

Den 6. Dem Herrn Bernard Ritter ». Gaz«

parini, Gutsmhaber in Mooi lhal , ftine Frau Ge«

mahlinn, alt 36 Jahr, in der Gradischa. Vorstadt,,

^ r . 4 I , an. der Auszehrung.

VNasterstanv ves Naibachstusses am V e s "
ver gemauerten Canal - Vrücke . dev S^'

sperrter Schwellwehr:
D e n 6. August: 2 Schuh. ,0 3 ° l l . a 8,nie,

5h«r e<r S c h l t u ß t n b e t t u n z j
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^ vermischte ^erlautbarmtgett.
3. 9g2. ( t ) E d i c t . 2ä ^. Nr. 298.

Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Egg
ob Podpetsch wird hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es habe über Ansuchen deS Gregor Wol«
far von Pischanovih, 6e praezentat.» 9. April
,928, I . Nr. 29g, wider Anton Hriber von eben»
dort, wegen auS dem gerichtlichen Vergleiche,
6äo. 28. May et int2tiul»ta 7. Iuny »627 schul«
digen 174 ft> M . M . c. 3. e.» in die gerichtliche
Feildiethung der, dem Letztern gehörigen, zu
Pifchanositz gelegenen, der löbl. Herrschaft Kreutz,
5ud Urb. Nr. 60, eindienenden, gnichtlich auf
»o»2 ft. 40 kr. M . M . geschätzten gangen Kauf«
rechtshude sammt An » und Zugehör gewilliget,
und hiezu die Termine auf den 23. I u n y , 28.
July und auf den 28. August l. I . , jedesmahl
von 9 bis «2 Uhr, Vormittags in Î c»cc> der
Realität mit dem Beyfügen bestimmt, daß im
F^lle selche weder bey der ersten noch zweyten
Feilbiethungstaglatzung um den Hchätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden tonnte,
sie bey der dritten uno letzten auch unter dem»
seiden hzntangegeben werben würde.

Wozu Hie Kuflufiigen mit dem Bemerken
eingeladen werden., daß sie die dießfalligelt Lici«
tations. Bedingnisse auch vor der Licitationstag«
saZung zu den gewöhnlichen Amtsstunoea allhier
einsehen können.

Bezirks « Gericht Egg ob Podpetsch am 19.
May »628.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feil»

biethungstagfahung hat sich kein Kauftusti.
ger gemeldet, es wird daher zu der dritten
nnd letzten geschritten.

Z. 99«. (,) S d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Neumarktl, in

Oderkrain, wird bekannt gemacht: Es sey über
das Erecutionsanlaugen deS Herrn Raimund v.
Iabornig zu Neumarttl, Ccssionär des Herrn Dr.
Andreas Napreth, wider die Gertraud Peritsch
zu Sedeine, vom prHszentato 6. Iuny 162O,
Zahl 279, in die öffentliche Versteigerung der,
der 5. k. StaatSherrschafr Michelstetten, suli Urb.
Nr. 3^3, zinSbaren, vermög Protokoll, 6äo. 3.
März »628, auf,2ao ft. bewertheten haldhube,
Const. Zahl >5, zu Gebeine, wegen schuldigen
baa fi. M . M . nebst 5 o)a Zinsen gewilliget,
sohin die erste FeilbiethungStagsatzung auf den 2.
August, die zweyte auf den 1. September und
die dritte auf den 2. October 1623, jederzeit Fcüh
Von 9 bis 12 Uhr in hierortiger Gerichtskanzley mit
dem Anhange anberaumt worden, daß die Reali»
tät, wenn sie bey der ersten und' zweyten Tag»
sahung um oder über die Schätzung nicht an
Mann gebracht werden könnte, bey dem dritten
Bersteigcrungstermine auch unter derselben hint»
angegeben werden würde.

Zu diehr Licitation werden die Kaufsliebha«
ber sowohl, als die mittelst besondern Rubriken
verständigten Gutgläubiger mit dem Beysaß« vor«

geladen, daß man die Schätzung''der Realität,
die darauf haftenden Beschwerden und die Be»
dingnifse unter welchen sie verkauft werden wi rd ,
in der Kanzle» zu Jedermanns Einsicht bereit
halte, wie auch Abschriften davon zu nehmenge-
statte.

Neumarktl'am »6. Iuny ,L23.
Anmerkung . Da bey der ersten Tagsatzung

Niemand einen Anboth machte, so wird
am ' . September zur zweyten Versteige«
rung geschritten werden.

s- 937. ( ' ) E d i c t . Nr. »226.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des Gregor Iurza von Bukuje, äe pra«5ent2to 12.
d. M . . Nr. »226, in die executive Versteigerung
der, dem Johann Schmischiy von Welsku, jge.
hörigen, der Herrschaft Luegg, 5ul> Urd. Nr. 97,
zinsbaren, auf n 3 l ft. 40 kr. gerichtlich gelchäß.
ten Haldhube, wegen schuldigen 98 st. 17 kr. c.
5. 5., gewilliget, und zur Vornahme derselben
der 25. Ju ly , der 25. August, und der 25. Sep.
temder l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Früh, im
Docfe WelStu, mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß, falls diese Halbhude bey der ersten oder
zweyten Licttation um die Schätzung oder dar«
über an Mann nicht gebracht werden könnte, sol«
che bey der dritten auch unter der Schätzung hint«
angegeben werden soll. Dessen die Kauftustigen
durch Toicte, und die intadulirten Gläubiger
durch Rubriken verständigt werden.

Bez. Gericht Haaöberg am ^6. May »628.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation haben

sich keine Kauflustige gemeldet.

Z. 998. (1) E d i c t . Nr. 6^5.
Von dem Bezirksgerichte haasberg wird chie«

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des GregorPrasnig von Medweidiet, cle prägen-
taw 26. d. M . , Nr. 6^3, in die executive Her«
steigerung der, dem Johann Wranissu von Un>
terseedorf, gehörigen, der Herrschaft Haasderz
dienstbaren, auf 900 ft. geschätzten Halbhude, we-
gen schuldigen 26 ft. 55 kr. c. s. c , gewilliget
worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Licita-
tionstagsatzungen, und zwar: die erste auf den
3o. I uny , die zweote auf den 3a. July , und
die dritte auf den 3o. August l. 3«- ftdesmah!
um 9 Uhr Früh, im Orte Unterseedo f, mit den
Anhange bestimmt, daß, wenn diese Halbhude^
bey der ersten oder zweyten Licitation um die
Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht
werden könnte, solche bey der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden soN.

Wovon die Kauftustigen durch Edicts, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver«
ständiger werden.

Bez. Gericht Haasberg am 29. Februar »828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

Licitation hahen sich keine Kauflustige ge»
meldet..

D. Intelligenz-Blatt Nr. 94. d. 7. August 1826.) 2
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Z. 286. (2) »ä Nxli. Nr. »L5.

Fe i l b i e t h u n g s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird

hiemit bekannt gemacht: Selbes habe auf Ansu»
chen des Franz Novak von Brittof, in die Ver.
steigerung der, dem Caspar Franetschitsch, aus
Famle, in die Execution gezogenen/ gegenwär.

,tig auf dessen Sohn, Lucas Franetschttsch, um»
geschriebenen, in der Gemeinde Hamle gelegenen,
genchtlich auf,25a ft, geschätzten i j4hube, lammt
A " ' . " " d Zugehör, wegen schuldigen 5a ft. 3 i
aen aüs^ -̂ ^ " gewilliget, und die Tagsatzun.
gust d ^ " . ' 7 . Juno, 2.. July und .3. Au-
mit dem ?^?köni"bl Vormittags um 9 Uhr,
I?! tzube ! e bestimmt, daß, wenn diese
ersten oder . ^ " ^ A n . und Zugehör, bey der

Bez. Gericht Sen^etsch den 5. M^n ,n.n
A n m e r k u n g . Bey der zweyten Feilbietkun^'

Tagsatzung hat sich kein Kauf ius"!" ^ !
meldet, öahec der dritten Statt aeaed^n
werden wird. " " gegeven

3. 983. (2) E d i c l ^ „ , ^ ^ /
Von dem Bezirksaerickto ^ . ^ -<. ^ ^

hiermit aagemein ku'nd emAt Es^n ü ^
executives Emschreiten des An?reas Fe!7k v ^
Markte Relfmtz, in h.e öffentliche Verstel l
rung der, dem Georg Bambitsch von V
m Laaserbach, eigenthümlichen ^ s ^ a V
Const. N r ^ 4 , gele enm? der löN ^

baren Realitäten,' sammt I u a ^ ' ^ ^ -
schuldigen 2 i 6 f i / M . M ^ ? ' ^ ' "egen

aufdbe^^'^^7'7/näh^^::5^^^
^ b e ^

tober d. I-,jedesmahl Vormittags um 10
Uhr, lw Orte Hnb, mit dem Beysaß bê
stimmt wordcn, daß, wenn obgenannte Reâ
^tar bey der ersten und zweyten Feilbiethungs-
Tagsatzung um den Schatzungswerth pr
720 fl. M. M . , oder darüber nlcht an Mann
gebracht werden sollte, bey der dritten auch
unter demselben hmtangegeben werden würd?

Bez. Gericht Rei fn i tz^en^Iunv 1828!
Z. 980. (2) « ^ , g

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Sonnegg wnd anmtt bekannt gemach Es
sey auf Ansuchen des Herrn v i , Leopold
Baumgarten, Curator der minderja>ign
Peregrma Sttmbou von Brundorf, bedinat
erklärten Erbinn ihres am 12. July 182?

verstorbenen Vaters, Joseph Stembou, vor.
mahlig gewesenen Hubbesitzers m Brundorf,
zur Erforschung dessen Schuldenlast eme Tag-
satzung auf den 16. August 1828, Vormtt-
tags bis 12 Uhr, vor diesem Gerichte befilmmt
worden, bey welcher daher alle Jene, welche
an diesem Verlasse aus was immer fur emem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
wegen deren Anmeldung zu erscheinen haben,
widrlgens sie sich selbst die Folgen des §. 814
b. G. B. zuschreiben sollen.

Sonnegg am 16. Iuny 1828. ^

». aqo. (!) E d i c t . Nr. 1637.
Vom Bezirksgerichte Wipbach, als AbHand,

lungs. Instanz, wird zur Kenntniß gebracht: Es
sey zur Erhebung des PassivstandeS der Verlaßmas.
se nach dem am 4- September v. I . nut Testa»
ment verstorbenen Stephan Pagon von Schwär»
zenberg, die Tagsatzung auf den 3. September
d. I . . Vormittags 9 Uhr, vor diesem Bezirts«
Gerichte anberaumt worden. Es werden daher
alle Jene, welche aus was immer für einem
Rechtsgrunde etwas aug der besagten Verlaßinasse
zu fordern haben, bey der anberaumten Tagsfahrt
ihre Forderungen so gewiß zur Anmeldung zu
bringen, und dieselben auch darzuthun haben: als
widrigen Falls der Verlaß ohne weiters verhan«
delt, und den testamentarischen Erben eingeant»
wortet werden würde; die hintangebliebenen Gläu«
biger aber die Folgen deS §. L14 a. h. G. B. sich
selbst zuzuschreiben hätten.

Bez. Gericht Wipbach am 28. July »628.

Z. 989- (0
Magazins- Verpachtung.

Vom 1. October 16^8, werden die in
den Gebäuden des Unterzeichneten, zu Sello
bey Laibach, zu ebener Erde, befindlichen drey
Magazins, die wegen ihrer vorzüglichen Feu-
ersicherheit sowohl zu Getreid-, als Wembe-
hältmssen, verwendet werden f ^ n e n , s ^ ^
^ ^ u « ^ < n Mtzen geräumigen, im iten
ff''cke besindüchen, und mit einem Auf- und
^ z u g e ftlr Getreid-Fäßer versehenen Schütt-
m e b 7 ^ 'der theilweise, auf ein oder
Massen 1 ^ mit der Bemerkung in Pacht
nen ^ e d a ß em Magazin, sammt einem kln-
^ " ^u t tboden, gleich benützt werden kann.
l i ^ « " ^ ' Bestimmung des Pachtschillings be-

. 1 ^ / ^ d^ H"ren Liebhaber an den Unter,
ze'chneten gefälligst zu verwenden,

l-albach den 4. August 1626.

^ Andreas Mal i tsch.

l ^ I k l ^ ^ '200 fi. C. M. gegen Puppil-
^.!. K"he:t zu vergeben. Das Nä-
yere erfahr man im Zeitungs-Comptoir.



Vrättumerations-Anzeige.

Dm hlksigen Ueitllttgs- ^omptair wiry Dränmneration auf vie bezi N u v w i g M a u s -
berger in^Mien erscheinenven TMerke angenommen, als:

Chimani L.^ Bethe und arbeite! Eine
Sammlung neuer Erzählungen, lehrreiche»,, re.
llgiösen und moralischen I nha l t es , zunächst für
die frommgeiuince Jugend , aber auch zur Er-
öauuug^für Erwachsene. I n sechs Bandchen, mit
eben so vielen schönen Kupfern. Pränumerations«
Preis für alle sechs Bandchen, broschirt in schön
gefärbtem Umschlages st. C. M ; sind bereits
5 Bündchen erschienen.

Kotzebue, A. v. , dramatische Werke,
m l 2 o Bändchen, brofchirt i l l schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Belieben der ? . ? .
Pränumeranten vier verschiedene Pränumeratio-
nen angenommen werden, nähmlich: das Band .
chen 2 10 kr. C. M . oder 3o Bändchen 4 fl., 6c»
Bandchen 7 fi., alle »2o Bändchen , 2 fl. Ie>
des Bändchen enthält entweder ein großes Stück,
oder zwey, oder mehrere kleinere S tücke , 52
Bändcheu sind schon zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's/ 9 Bände,
broschirl. Plänumeracion 2 fi. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem Post» Druckpapier, im ele«
ganten, steifen Einbande, der Band ä 3a kr,
Cono. Münze. 7 Bande sind schon zu haben.

Neueste Bibliothek unterhaltender Erzäh-
lungen, aus 200 BänLchen. Pranumerations»
preis: pr. Bandchen 20 kr. C. M . , jeden Sam»
stag erscheint ein Bändchen. Jedes Bändchen ko-
stet einzeln 3o kr. C. M . i 5 o Bändchen sind be«
reits herausgekommen.

Oesterreichische Iugendbibliothek; Pränu-
merat ionOr den ganzen Jahrgang in 24 Bänd-
chen, ungebd. 2 fi. 4» kr. C. M . V o n derselben
ist auch besonders im Pränumerations » Wege ,
broschirt das Bänbchen 5 10 kr. C. M . zu haben,
i l Bandchen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, i . bis 65., dann
76. bis 61. Band. Pränumerations. Preis pr.
Band 3a kr. C. M.

UNirv auch Vrämlmeration mit 24 kr. für ein Keft angenommen auf vas bey 0h r. ^ f r .
SchaVe in TMien erscheinende:

Vollständige Wörterbuch der deutschen
Sprache, von Dr. Theodor Heinsius, isten Ban-
des, z. bis 3. Hsfl ist bereits zu haben.

Lexicon der H a u s h a l t u n g und des H a u s -
wesens, oder der erfahrnen Hausöconomen.
Nach I . A. Donndorf, gr. Median 6., Preis:
i fi. 3o kr.

Auch ist noch im obengenannlen Ueitungs - Comptoir zu haben:

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze für E r d . und Hunmelskugeln. so wie für
i l e gewöhnlichsten Projections > Arten der P l a n i '
sphären, W e l t « , Land und Sternkarten. M i t
zwey lythographirlen großen Tafeln und einer
Tabelle, aus ter jeder, blaS miltelst eines Zir»
kels und Maßstabes die gewohnlichsten ?lrten der
Planispharen ooer Halbkugeln verzeichnen kann.
Verfaßt von F r i e d r i c h A n t o n F r a n k ,
Professor am k. k. akad. Gymnasium.zu Laibach,
uno wirklichem Mitgl ieds der k. k. Landwind«
lchaftS - Gesellschaft in K r a m , 6. Laibach, or»,
schirr, ^ 5 kr.

Abhandlung über die Gypsbrüche in Ober-
krain :c. V o n N r , Lorenz Vest ; dann über die
Eigenschaften des Gypses und stin« Wirkung auf
die Pf lanzen, von D r . Johann Burg,«r, Ü. ge>
fa lz t , »o kr.

Abhandlung über die Weinbereitung nach
Elisabeth Gervais. Aus dem Franzosischen über»
ietzt, von Freyherr» v. Mascon. Nebst einem An-,
hange der Hummel'schen Ankündigung des Wein»
und B ier »Apparats, 3 gefalzt, i 6 kr.

Evangelienbuch in krainerischer Sprache;
enthaltend alle Sonn» und Feyertags , Evange>
lilN d<s ganzen Jahres und während der Fasten»

Zeit, sammt Lttanayen und Gebeten, 6. Kla
genfurt, steif gebd. 4o kr.

JEDRO KER J3HAN SKIH RE'SNIZ. Is
, Nemshkiga prestavil URBAN JARNIK. ,

Fajrnofhter v' Nemshkim 'Sh-Miheli, Ria-
gens. 16 kr.

Kreuzwegbüchel in krainerifcher Sprache,
nebst einem Meßgebete, Klagenfurt, steifaedd.
3, kr.

Aerarial -̂  und Domestical - Quittungen.
Anzeige für leerstehende und wieder ver-

miethete Quartiere.
Cxhiblten - Bögen.
Kirchenrechnungen. W
Puppillar - Tabellen. M
Sperr-Relationen. W
Summarische Ausweise der Getrauten/ Ge-

bornen und Gestorbenen.

Vorspanns - Anweisungen,
detto. Quittungen.

Verzeichniß der bey dem k. k. Oberpostam-
te in Laibach ankommenden und abgehenden Poste«'

Verzeichniß der bey der k.k, Haupt-Post^
wagens» Expedition in Laibach ankommenden un>
abgehenden Post«, E i l , und BlancardwöZen.


